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Die Regensburger Kufencracks bitten den Kontrahent aus Weiden zu Runde drei im
Achtelfinale der Playoffs. Nach der Niederlage am Sonntag sind die Domstädter auf
Wiedergutmachung aus.  
  Es ist die erwartet enge und hart umkämpfte Serie gegen die Blue Devils Weiden. Die
Nordoberpfälzer verstehen es bestens, ein defensiv kompaktes Spiel an den Tag zu legen. In
den ersten beiden Partien war klar zu vernehmen, dass der EVW viele Schüsse der
Regensburger Akteure blocken konnte und sich somit zu viel Selbstvertrauen spielte. Der EVR
bleibt aber ruhig und hatte in den abgelaufenen Tagen Zeit, die Situation zu analysieren und
darauf zu reagieren. Dementsprechend spannend wird es mit Sicherheit am heutigen
Mittwochabend werden, an dem die Donau-Arena wieder ordentlich gefüllt sein sollte, denn das
Team braucht heute die Unterstützung der Ränge, um gemeinsam wieder in der Serie in
Führung zu gehen.  
  EVR-Dompteur Doug Irwin kann für dieses immens wichtige Spiel heute wieder auf vier
Reihen bauen. Lukas Heger kehrt nach überstandener Erkrankung zurück ins Aufgebot,
welches von den DNL-Akteuren Xaver Tippmann und Tim Brunnhuber verstärkt wird. Somit
können die die Regensburger mit vollem Tempo agieren und die Gäste aus Weiden
bestmöglich unter Druck setzen. Auch im Team von Markus Berwanger gibt es einige
Veränderungen zu verzeichnen. So kehrt Jacob Laliberte als Importakteur für den eigentlich am
Sonntag stark spielenden Lubomir Vaskovic zurück in das Teufel-Team. Dafür ist allerdings der
Einsatz von Angreifer Jakub Wiecki fraglich, der die letzten beiden Tage krank im Bett lag. Eine
Entscheidung über den Einsatz des Deutsch-Polen fällt wohl kurzfristig.  
  Die Derbyserie zwischen den beiden Teams aus der Oberpfalz wird wohl heute Abend um
20.00 Uhr nochmal so richtig an Intensität zulegen. Das Spiel sorgt für Diskussionsstoff in der
Stadt und auch im Internet, sodass das Publikum wohl richtig heiß sein dürfte.
Dementsprechend hofft das EVR-Team auf einen Hexenkessel am heutigen Abend, um den
sehr wichtigen zweiten Sieg unter Dach und Fach zu bekommen.  
  Die Abendkasse öffnet heute um 18.30 Uhr, der Einlass in die Donau-Arena erfolgt ab 19.00
Uhr. Der EVR bittet alle Fans, die noch keine Karte haben, sich die Tickets im Vorverkauf zu
sichern. Die Möglichkeit besteht hier online unter www.reservix.de sowie an allen bekannten
Vorverkaufsstellen. Detaillierte Informationen gibt es unter www.evregensburg1962.de. Alle die,
die trotzdem nicht in Stadion können, haben wie gewohnt unter www.evr-liveticker.de die
Möglichkeit, das Geschehen hautnah mit zu verfolgen.  
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